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 Auslandsstipendien in Italien und Frankreich für Künstlerinnen 

und Künstler ausgeschrieben 

 

Kunststaatssekretär Braun: „Kunst kennt keine Grenzen! Die Sti-

pendien ermöglichen neue Eindrücke und Kontakte im Gastland, 

die die Kunstschaffenden in ihrer künstlerischen Entwicklung vo-

ranbringen“ 

Bewerbungsschluss am 15. Januar 2024 

 

 

Künstlerinnen und Künstler mit Erstwohnsitz in Baden-Württemberg können sich 

bis 15. Januar 2024 für einen Studien- und Arbeitsaufenthalt in Italien und Frank-

reich bewerben. Die für das Jahr 2024/2025 ausgeschriebenen Bund-Länder-fi-

nanzierten Stipendien in den Bereichen Architektur, Bildende Kunst, Literatur und 

Musik (Komposition) beziehen sich auf die Deutsche Akademie Villa Massimo in 

Rom, die Casa Baldi in Olevano oder das Deutsche Studienzentrum in Venedig. 

 

Interessentinnen und Interessenten aus den Sparten Architektur, Bildende Kunst 

und Musik (Komposition und Interpreten) können sich auch für eines der Resi-

denzstipendien des Bundes an der Cité internationale des arts in Paris bewer-

ben. Im Bereich Architektur besteht auch für Gruppen und Bürogemeinschaften 

die Möglichkeit, sich die Aufenthaltsdauer vor Ort untereinander aufzuteilen. 

 

„Die Auslandsaufenthalte bieten den Stipendiatinnen und Stipendiaten die Mög-

lichkeit, in ein anderes Land einzutauchen und die künstlerische Szene vor Ort 

https://www.citedesartsparis.net/
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kennenzulernen. Dabei erhalten sie wertvolle Anregungen für die weitere kreative 

Arbeit. Zugleich sind sie Botschafterinnen und Botschafter für das Land Baden-

Württemberg in einem internationalen Umfeld – und tragen damit zum kulturellen 

Austausch bei“, sagte Kunststaatssekretär Arne Braun am Dienstag (28. Novem-

ber) in Stuttgart. 

 

Die Studienaufenthalte in Rom belaufen sich auf ein Jahr, in der Casa Baldi in 

Olevano und im Deutschen Studienzentrum in Venedig jeweils auf drei Monate. 

Die Bewerbung für die Bundesstipendien in Italien und die Atelierplätze des Bun-

des an der Cité internationale des arts Paris – letztere werden vom jeweiligen 

Wohnsitzland der Stipendiatinnen und Stipendiaten finanziert – erfolgt direkt bei 

der Kulturstiftung der Länder. Informationen zu den Bewerbungsvoraussetzun-

gen, Zielorten und dem Online-Antragsformular sind auf dem zentralen Bewer-

bungsportal eingestellt. Parallel dazu schreibt das Land Baden-Württemberg 

sechsmonatige Stipendienaufenthalte für Bildende Kunst in den landeseigenen 

Ateliers an der Cité internationale des arts Paris aus. Doppelbewerbungen für 

das Auswahlverfahren des Bundes und des Landes sind möglich.  

 

Weitere Informationen zu beiden Bewerbungsverfahren und die Bewerbungsfor-

mulare finden sich auf der Internetseite des Ministeriums für Wissenschaft, For-

schung und Kunst Baden-Württemberg. Die Antragsfrist endet am 15. Januar 

2024.  

 

https://www.auslandsstipendien-von-bund-und-laendern.de/
https://www.auslandsstipendien-von-bund-und-laendern.de/
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